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Liebe Leserinnen und Leser des Nievenheimer Fuß-
ballechos,
liebe Bürgerinnen und Bürger von Nievenheim und 
Ückerath,
wer hätte das gedacht, als ich im Jahr 2019 nach 
Rücktritt des Vorstandes das Amt des Nievenheimer 
Brudermeisters angetreten habe und zusammen 
mit meinen neuen Vorstandskollegen ein tolles 
Schützenfest für unsere Schützen, Bürger:innen 
und Gäste organisieren konnte, im darauf folgen-
den Jahr ein kleines aber nicht zu unterschätzen-
des Virus das komplette gesellschaftliche Leben 
lahmlegen würde und seitdem die Welt in Atem hält.

Dieses Jahr, 2021, war es das zweite Jahr in Folge, wo wir unser tradi-
tionelles Volks- und Heimatfest, unser über alles geliebte Schützenfest, 
nicht feiern konnten. So schmerzlich die Absage des diesjährigen Volks-
festes auch war, so bleibt festzuhalten, dass die Gesundheit aller das 
höchste Gut ist und bei der Entscheidung mitbedacht werden musste.

Auch die Sportfreunde Nievenheim mussten schmerzlich miterleben, 
wie eine Saison schon zum zweiten Male abgebrochen werden musste 
und nicht wie gewohnt bis zu Ende gespielt werden konnte. Auch war 
es ihnen nicht vergönnt, ihr 100-jähriges Jubiläum in 2020 wie geplant 
zu feiern, ebenso unserem TC Eintracht Ückerath 1920. Leider gab es für 
alle keine Alternative, denn es galt und gilt nach wie vor, das Virus zu 
besiegen.

Es bleibt allerdings die Hoffnung auf die Rückkehr zur Normalität und 
das wir uns alle in den kommenden Monaten wieder häufiger sehen und 
treffen können und die ein oder andere Veranstaltung wieder stattfin-
den kann. Auch hoffe ich für die Mannschaften unseres Fußballvereins, 
dass sie die im August gestartete Saison 2021/22 wie gewohnt zu Ende 

AUF EIN WORT

Bernd Meuter
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bringen können und wir in 2022 unser beliebtes Volks- und Heimatfest in 
altbewährter Tradition wieder zusammen feiern können.

Zum Schluss möchte ich allen noch eine Bitte ans Herz legen. Zu der im-
mer noch vorherrschenden Covid19-Pandemie kam es diesen Sommer 
zu einer Hochwasserkatastrophe, welche auch Teile von Nordrheinwest-
falen in bisher nicht gekannte Ausmaße vollkommen zerstört hat. Die 
Jahrhundertflut 2021 hat viele Menschen ihrer Existenz beraubt und die 
Menschen stehen vor dem Nichts. Zusammen mit der „Hochwasserhilfe 
Nievenheim-Ückerath“, einem Zusammenschluss von Nievenheimer-
Ückerather Vereinen und Privatpersonen, welche die Betroffenen der 
Hochwasserkatastrophe in der Eifel mit Hilfsgütern unterstützen, veran-
staltet die „St. Sebastianus Schützenbruderschaft Nievenheim-Ückerath 
1573 e.V.“ vom 11.12. bis 12.12. auf dem Salvatorplatz in Nievenheim ei-
nen „Benefizweihnachtsmarkt“ mit Kinderbelustigung, Weihnachtsge-
schenkaktion für die Kinder der Hochwassergebiete und verschiedenen 
Programmpunkte. Samstag 10 Uhr bis 20 Uhr und Sonntag 10 Uhr bis 
18 Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Sie sind alle herzlich willkom-
men, an diesem Wochenende den Weihnachtsmarkt zu besuchen und 
unsere Aktion mit Ihrem Besuch zu unterstützen. Möchten Sie aktiv an 
der Gestaltung und Durchführung des Weihnachtsmarktes mithelfen, so 
würden wir uns von der Bruderschaft freuen, wenn Sie Kontakt über 
info@b-n-u.de mit uns aufnehmen würden. Jede helfende Hand ist will-
kommen.

Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen dieser Ausgabe und freue 
mich, Sie alle am 11.12 oder 12.12.21 auf unserem Benefizweihnachts-
markt wieder zusehen. Bleiben Sie gesund.

Ihr Bernd Meuter
1. Brudermeister der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
Nievenheim-Ückerath 1573 e.V.
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INEOS ist ein sportbegeistertes Unter-
nehmen. Wir fördern das körperliche und 
geistige Wohlbefinden von Menschen. 
Deshalb unterstützen wir Kinder und ihre 
Familien in unserer Nachbarschaft.

NachwuchsForscherIn

TuWaS!

The Daily Mile

GO Run For Fun

team ineos

Chemie von Menschen  
INEOS in Köln | Alte Straße 201 | 50769 Köln  
t. +49 221 3555-0 | info@ineoskoeln.de | www.ineos.com
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VDS MIT GOLDENEM  
OKTOBER – 7 SPIELE,  
7 SIEGE

In der letzten Ausgabe beende-
te der VdS den September mit 
zwei wackeligen Siegen gegen 
Vorst und Büttgen und der Okto-
ber wurde als richtungsweisend 
ausgegeben. Die Antwort folgte 
prompt.

Ganze 7 Pflichtspiele bestritt der 
VdS im Oktober und gewann je-
des einzelne davon!

Gestartet wurde mit einem 5:1 
beim Ligarivalen SV Glehn im 
Kreispokal. Dort wurde saube-
rer Fußball geboten und zu kei-
ner Zeit war der Sieg gefährdet. 
Schade, dass wir dort am ersten 
Spieltag nicht so aufgetreten 
sind und auch einen Sieg mitge-
nommen haben. 

Direkt am folgenden Sonntag 
ging es im Derby gegen unseren 
Dorfnachbarn Hackenbroich. In 

DIE ERSTE einem sehr umkämpften Spiel 
schossen uns Luca Schmitz und 
Sascha Elfmann zum verdienten 
Sieg. Hackenbroich wurde zu 
keiner Zeit gefährlich und agier-
te nur mit langen Bällen, die un-
sere Abwehr sicher zu nehmen 
wusste.

Mit viel Rückenwind fuhren die 
Mannen von Daniel Köthe eine 
Woche später zum Traditions-
verein TuS Grevenbroich. Einige 
Spieler waren es nicht gewohnt 
in einem Stadion zu spielen, aber 
von der Atmosphäre ließen sie 
sich nicht einschüchtern. Direkt 
übernahm der VdS das Kom-
mando und ließ den TuS nicht 
einmal aus der eigenen Hälfte 
herauskommen. Durch Tore von 
Keutmann und Pelzer schoss 
man sich eine 2:0 Führung her-
aus, nach der man es leider et-
was gemütlich anging auf dem 
tiefen Rasen in Grevenbroich. 
Das Spiel plätscherte vor sich 
hin, aber die drei Punkte wurden 
mühelos eingefahren.

Unter der Woche ging es dann 
erneut in einem Derby – dies-
mal im Kreispokal – gegen den 



88

7 18 23 4116 21 27 3115
7

35

Die Unternehmen im CHEMPARK sichern Arbeitsplätze. Das sorgt für gut laufende 
Geschäfte – das wiederum stabilisiert eine ganze Region. Und davon haben 
alle etwas. Auch über die drei CHEMPARK-Standorte Leverkusen, Dormagen 
und Krefeld-Uerdingen hinaus. 

Gute Nachbarn fördern den Handel. 
Bei Groß und Klein. 

80411388_CUR_Chempark_Nachbarschaftskampagne_Handel_A5_neu2018.indd   1 02.05.18   17:14



99

7 18 23 4116 21 27 3115
7

35

Bezirksligisten TSV Bayer Dor-
magen. Daniel Köthe ließ eini-
ge Spieler spielen, die in den 
Wochen zuvor wenige Einsatz-
minuten bekommen haben und 
Kraft tanken konnten. Ein Klas-
senunterschied war über die ge-
samte Spieldauer nicht wirklich 
sichtbar und so kam es, dass 
ein Eigentor der Dormagener 
zur Führung reichte. Nach einer 
Ecke erhöhte Keutmann auf 2:0 
und der VdS brachte die Füh-
rung über die Zeit und sich in die 
nächste Runde des Pokals.

Mit so viel Selbstvertrauen ging 
es erneut auf heimischem Ge-
läuf den die Zweitvertretung des 
VfL Jüchen-Gartzweiler.  Es war 
ein zähes Spiel, da Jüchen tief 
stand und auf Konter lauerte. 
Unsere schnellen Spitzen hat-
ten so anfangs einige Probleme, 
aber unser Torgarant Marco Höl-
zel durchbrach die Barrikaden 
und netzte zum 1:0 ein. Vor der 
Pause erhöhte Kai Pelzer auf 2:0 
und so ging es in die verdiente 
Pause. Wie zu erwarten, startete 
die zweite Hälfte gemächlicher. 
Zwar erhöhte erneut der „Tor-
pedo“ Hölzel auf 3:0 und Jüchen 

hatte nicht viel vom Spiel, aber 
die Dynamik der ersten Halbzeit 
war nicht mehr vorhanden. Ver-
ständlich bei so vielen Spielen in 
so kurzer Zeit.

Nun ging es zum alten Landes-
ligarivalen Grevenbroich-Süd. 
Haltet euch fest. Jetzt wird’s 
turbulent. Bedingt durch die 
hohe Anzahl an Spielen in den 
vergangenen Wochen und im 
Hinblick auf das Topspiel gegen 
Rosellen beschloss Daniel Köthe 
die Startformation zu schonen 
und einigen Leuten Spielpraxis 
zu geben, die bisher etwas hin-
ten anstanden. So war es nicht 
verwunderlich, dass sich in der 
ersten Halbzeit kein Spielfluss 
auf Seiten des VdS einstellte und 
es mit 0:2 Rückstand in die Pau-
se ging. In der Pause berappelte 
sich die Mannschaft und sprach 
sich aus. Wie ausgewechselt 
kam der VdS aus der Pause und 
erzielte prompt den Anschluss-
treffer durch Dominik Schillings. 
Seine Entwicklung in dieser 
Saison ist grandios. Sofort gab 
es aber den nächsten Nacken-
schlag für den VdS, als Süd auf 
4:1 erhöhte. Doch der VdS gab 
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Ob für Handwerk, Industrie oder 
auch Privat: Gerken bietet mit 
mehr als 400 verschiedenen 
Arbeits bühnen-Typen garan-
tiert auch für Ihren Einsatz 
immer die perfekte Lösung – 
jetzt 3 x in Düsseldorf und Neuss

Fordern Sie uns, wir freuen 
uns auf Ihren Einsatz!

Gerken GmbH
Arbeitsbühnenvermietung

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. : 6:30  – 18:00 Uhr
Samstag: 7:00  – 12:00 Uhr

Zentrale Düsseldorf
In der Steele 15 
40599 Düsseldorf 
Telefon: 0211/9 74 76-0 

Niederlassung Neuss
Jagenbergstraße 21
41468 Neuss
Telefon: 02131/38 64 20

Niederlassung Heerdt
Schiessstraße 30
40549 Düsseldorf-Heerdt
Telefon: 0211/9 74 76-25

info@gerken-arbeitsbuehnen.de 
www.gerken-arbeitsbuehnen.de 

Vom Profi  für den Profi !
Gerken Arbeitsbühnenvermietung: 
Jetzt 3-mal in Düsseldorf und Neuss
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sich zu keiner Zeit auf, vor allem 
die Wechselspieler von außen 
feuerten die Jungs auf dem Platz 
pausenlos an. Schillings traf er-
neut zum 2:4 Anschlusstreffer 
und nun wurde „Torpedo“ Höl-
zel eingewechselt. Er schoss so-
fort nach seiner Einwechslung 
den 3:4 Anschlusstreffer und 
Süd begann zu wackeln. Der VdS 
spielte sich in einem Rausch und 
Nils Jochmann glich in der 85. 
Minute zum 4:4 aus. Niemand 
gab sich mit einem Punkt zufrie-
den und alles wurde nach vorne 
geschmissen. In der 95. Minute 
flog der Ball hoch und weit in 
den 16er des Gegners. Den ers-
ten Kopfball konnte der Torwart 

noch abwehren, aber Marco Höl-
zel stand mal wieder goldrichtig 
und schoss den 5:4 Siegtreffer in 
letzter Sekunde. Man nahm drei 
Punkte mit, aber ließ einiges an 
Nerven liegen. 9 Tore in 90 Mi-
nuten. Die Fans hat es gefreut.

Zum krönenden Abschluss sollte 
der unmittelbare Tabellennach-
bar SV Rosellen an die Südstra-
ße kommen. Man merkte schon 
zum Treffpunkt an, dass die 
Jungs der ersten Mannschaft 
hochkonzentriert sind und die 
Tabellenführung heute über-
nehmen wollen. Von Beginn 
an übernahm der VdS in Zwei-
kämpfen und im Spielaufbau 
das Ruder und nahm den Ro-
sellenern das Butter vom Brot. 
Dreimal dürft ihr raten, wer den 
VdS in Führung geschossen hat: 
1…2….3….Marco Hölzel. Nach 
der Führung erhöhte Nils Joch-
mann unmittelbar auf 2:0 und so 
ging es in die Pause. Die zweite 
Hälfte begann wie die erste. Der 
VdS war spielbestimmend und 
Mathias „High-Tower“ Keut-
mann erhöhte auf 3:0 und brach 
den Siegeswillen der Roselle-
ner. Der VdS ließ den Ball im  

Marco Hölzel beim Jubel nach einem sei-
ner vielen Tore(Foto: Fupa.net)
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Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de
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Frank Arntz

Salvatorstraße 30, 41542 Dormagen
Telefon: 02133/5364392

Mobil: 0177/2736047
E-Mail: info@arntz-dormagen.de
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Anschluss blendend laufen und 
erspielte sich die ein oder an-
dere weitere Torchance. Einmal 
wurde Kai Pelzer nach einem 
60m Sprint über das ganze Feld 
unfair im 16er gefoult und den 
fälligen Elfmeter verwandelte 
Kevin Scholz souverän. 

Nach dem Abpfiff wurde die Ta-
bellenführung gefeiert und nun 
will der VdS im November die 
Leistungen aus dem Oktober be-
stätigen.

Sascha Pelka

Die nächsten Spiele der Ersten (Grafik: Fupa.net)



1414

15
7 21 27 31 35

Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik

INTERVIEW MIT DANIEL 
WEDEKIND

Alter: 21

Familienstand: ledig

Beruf: Ausbildung zum Notfall-
sanitäter

Hobbys: Fußball, Serien gu-
cken 

Lieblingsverein: FC Bayern 
München

Größter sportlicher Erfolg: 
Aufstieg A-Jugend Bezirksliga 

Seit wann spielst Du Fußball 
und wie bist Du zum VdS 
Nievenheim gekommen und 
welche Positionen hast du 
bisher gespielt?

Daniel: Ich spiele seit meinem 
5. Lebensjahr. Ich bin zum VdS 
Nievenheim gekommen, da ich 
vom Sportplatz eine kurze Stre-

DIE ZWEITE

cke habe und es deswegen sehr 
gut gepasst hat. In meiner Fuss-
balllaufzeit habe ich schon meh-
rere Positionen gespielt. Haupt-
sächlich spiele ich als 6er oder 
Innenverteidiger. Als 10er oder 
Flügelspieler wurde ich auch 
schon gesetzt. Torwart war ich 
aber noch nie.

Wie war für Dich der Über-
gang von der A-Jugend in 
den Seniorenbereich und in 
die Zweite Mannschaft mit 
neuem Trainerteam und vie-
len neuen Spielern?

Daniel Wedekind (Foto: VdS)
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Di. bis Sa.: 11:30 bis 21:00 Uhr

Sonntag: 12:30 bis 21:00 Uhr

Montag: Ruhetag

In Ückerath 62 

41542 Dormagen

Wann geoffnet ?
Wo ?

..

Hähnchen
Gyros
Burger
Tasche
P i ta
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Daniel: Der Übergang in den 
Seniorenbereich war natürlich 
eine große Umstellung, da man 
nicht mehr mit Gleichaltrigen 
gespielt hat. Weiterhin musste 
man sich an alles umgewöhnen, 
vor allem die Zweikämpfe bzw. 
die körperliche Härte war am 
Anfang hart. Dennoch war der 
Übergang sehr gut, da wir all-
gemein eine neue Truppe waren 
und uns alle erstmal an alles ge-
wöhnen mussten. Das Trainer-
team hat das in meinen Augen 
sehr gut geschafft, da wir von 
Anfang an eine harmonische 
und konzentrierte Truppe waren.

Was machst du beruflich? 

Wie lässt sich der Amateur-
sport damit zeitlich verbin-
den?

Daniel: Ich mach eine Ausbil-
dung zum Notfallsanitäter. Das 
heißt ich arbeite im Rettungs-
dienst und versuche Menschen, 
die die 112 rufen, zu helfen. Die 
Ausbildung lässt sich leider nur 
teils mit dem Sport verbinden, 
da ich in Blöcken entweder in 
der Schule, im Krankenhaus 
oder auf der Rettungswache bin. 
Da kann es gut sein, dass ich, 
wenn ich Schule habe, die in 
Bonn stattfindet, mehrere Wo-
chen nicht zum Training kom-
men kann. 

Bis jetzt hat die Zweite Mann-
schaft in 11 Meisterschaft-
spielen 7 Siege, 1 Remis und 
3 Niederlagen und somit 22 
Punkte eingefahren. Wie be-
wertest Du rückblickend die 
Leistungen der Mannschaft 
in diesen Spielen?

Daniel: Rückblickend find ich 
die Leistung, wenn man unsere 
vorherige Saison anschaut, sehr 
gut. Wir versuchen in jedem 

Daniel im Gespräch mit Gregor Gabor 
(Foto: VdS)



1818

15
7 21 27 31 35

Spiel immer 100% zu geben, 
damit wir weiter in jedem Spiel 
3 Punkte sammeln. In der vor-
herigen Saison waren wir nicht 
so stark, da standen wir bis zur 
Coronapause in 7 Spielen auf 
den 16.Platz, was uns garnicht 
gefallen hat. Umso mehr freu ich 
mich, dass wir den 4. Platz aktu-
ell haben und auch bei jedem 
Spieler eine positive Entwick-
lung zusehen ist.

Man sagt gerne: „Die Mann-
schaft ist der Star“. Der 
Erfolg geht nur über eine 
geschlossene Mannschafts-
leistung. Stimmt das?

Daniel: Absolut, Fussball ist ein 
Mannschaftssport und das sieht 
man oft auf dem Platz. Es bringt 
keiner Mannschaft was, wenn 
man gute Einzelspieler hat, wo 
die Chemie untereinander nicht 
stimmt. Man muss im Fussball 
als Team funktionieren und spie-
len, sonst wird man nicht weit-
kommen.  

Welche Ziele hast Du dir per-
sönlich und auch die Mann-
schaft für die bald beginnen-

de Rückrunde gesteckt?

Daniel: Mein persönliches Ziel 
ist es, an mir weiter zu arbeiten, 
damit ich der Mannschaft noch 
mehr helfen kann, um noch mehr 
Erfolge zu erreichen. Für die 
Rückrunde wollen wir als Mann-
schaft noch mehr Siege holen. 
Wir als Mannschaft wissen, dass 
wir paar Punkte verschenkt ha-
ben, die wir in der Rückrunde 
nun zurückholen wollen.

Aktuell steht die Mann-
schaft auf dem 4. Tabellen-
platz (Stand Anfang Nov. 
21). Wenn es weiter so posi-
tiv läuft wie bisher, auf wel-
chem Tabellenplatz siehst 
Du eure Mannschaft zum 
Ende der Saison?

Daniel: Ich finde, dass die Mann-
schaften die aktuell alle oben 
stehen, sehr gut kicken können 
und alle noch einige Plätze gut 
machen können. Deswegen fin-
de ich es wichtig, dass wir uns 
weiterhin auf unseren Fussball 
konzentrieren und dass machen, 
was wir alle lieben, nämlich 
Fussball spielen. Dann werden 
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wir sehen, wo wir am Ende der 
Saison stehen werden.

Zum Schluss: Was wünschst 
Du Dir, deiner Mannschaft 
und dem Gesamtverein für 
die im November beginnen-
de Rückrunde der Saison 
2021/22?

Daniel: Ich wünsche meiner 
Mannschaft und dem Gesamt-
verein eine erfolgreiche und 
sehr gute Rückrunde. Alle Mann-
schaften sollen noch mehr Punk-
te sammeln, wie in der Hinrunde 
und noch mehr für den Verein 
kämpfen, damit man am Ende 
der Saison zufrieden mit sich 
selbst und mit der Mannschaft 
und dem Verein ist.

Wir danken für das Gespräch

Das Interview führte 
Stefan Vogel

Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!
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UNSER
SMART-REPAIR
ANGEBOT

ab 
99,00 €*

Ob kleine Parkdellen,
Blech- oder
Lackschäden – wir
bringen Ihr Fahrzeug
wieder in einen Top-
Zustand!

Ihr Spezialist für
alle Marken.

für alle 
Marken

02137/108-37

termin@schwab-tolles.de

*maximale
Schadengröße

15 cm

Siemensstraße 5+12, 41469 Neuss

www.schwab-tolles.de



2121

7 27 3115
21

35

SERIE VON FÜNF SPIELEN 
OHNE SIEG BEENDET

Ein Tor machte den Unterschied 
in der Begegnung von VdS 1920 
Nievenheim 3 und DJK Novesia 
Neuss 1919 2 am 07.11.2021, die 
mit 1:0 auf heimischer Anlage 
für Nievenheim endete. Mit brei-
ter Brust war die DJK zum Duell 
mit dem VdS angetreten – der 
Spielverlauf ließ bei der DJK je-
doch Ernüchterung zurück.

Die erste Halbzeit endete ohne 
ein zählbares Ereignis für beide 
Mannschaften. Bei DJK Novesia 
Neuss 1919 2 kam zu Beginn der 
zweiten Hälfte Fabian Weinrich 
für Mohamad Garadeh in die 
Partie. Robin Beckmann brach 
für VdS 1920 Nievenheim 3 den 
Bann und markierte in der 61. 
Minute mit seinem 4. Saisontor 
die Führung. Am Ende machte 
ein Tor den Unterschied zwi-
schen der Heimmannschaft und 
DJK Novesia Neuss 1919 2 aus 
und die drei Punkte blieben in 

DIE DRITTE

Nievenheim.

VdS 1920 Nievenheim 3 mach-
te in der Tabelle Boden gut und 
steht nun auf Platz sechs. Vier 
Siege, vier Remis und vier Nie-
derlagen hat VdS 1920 Nieven-
heim 3 derzeit auf dem Konto.

Zuletzt konnte kein Gegner VdS 
1920 Nievenheim 3 ein Bein 
stellen. Seit drei Spielen ist die 
Mannschaft von Thomas Stütt-
gen ungeschlagen.

Quelle www.fussball.de

Robin Beckmann (Foto: VdS)
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Die kommenden Spiele bis zur 
Winterpause:

So. 14.11.21 13.00 Uhr SV Üdes-
heim II (A)

So. 28.11.21 15.00 Uhr DJK 
Rheinkraft 1 (A)

Fr. 03.12.21 19.30 Uhr SV Ger-
mania Grefrath (H)

INTERVIEW MIT TOBIAS 
STÜTTGEN UND SIMON 
SCHÖNEWALD

Tobias Stüttgen

Alter: 21 
Familienstand: in einer Bezie-
hung 
Beruf:  Kaufmann für Büroma-
nagement

Simon Schönewald

Alter:  21 
Familienstand: ledig 
Beruf: Ausbildung zum Physio-
therapeuten

Tobias Stüttgen (Foto: VdS)

Simon Schönewald (Foto: VdS)
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Heute gibt’s ein Interview im 
Doppelpack mit Tobias Stütt-
gen und Simon Schönewald. 
Bitte erzählt uns zu Beginn 
Euren Werdegang beim VdS 
vom Anfang bis heute und 
was waren die Highlights, 
die Ihr gemeinsam in der Zeit 
erlabt habt?

Wir haben beide früh angefan-
gen und sind seit den damals Mi-
ni-Bambinis hier in Nievenheim. 
Highlights waren natürlich das 
letzte Jahr im Jugendbereich als 
wir in der Sonderliga mitspielen 
konnten und da eine Menge Er-
fahrung sammeln konnten.

Wie war für Euch der Über-
gang von der A-Jugend in 
den Seniorenbereich und 
die Integration in die dritte 
Mannschaft?

Als wir noch im Jugendbereich 
gespielt haben wurden wir da-
mals schon langsam an den 
Seniorenbereich herangeführt 
indem wir früher bei Renè mit-
trainieren durften. Nach ein paar 
Trainingseinheiten standen wir 
auch im Kader und sollten öfters 

mal aushelfen, da bei der Dritten 
damals ein weinig Not am Mann 
war. Wir wurden damals von 
allen sehr herzlich empfangen 
sodass direkt ein Einheitsgefühl 
entstand.

Ihr beide seid seit Kinderta-
gen eng befreundet. Welche 
gemeinsamen Aktivitäten 
macht ihr noch zusammen 
außer Fußball?

Das wir seit klein an befreun-
det sind stimmt. Außerhalb des 
Sportplatzes fahren wir oft nach 
Köln ins Stadion da wir beide 
den gleichen Lieblingsverein 
haben, den Effzeh. Zudem ha-
ben wir mit vielen anderen aus 
der Mannschaft einen gemein-
samen Jägerzug wodurch auch 
dadurch Kontakt außerhalb des 
Sportplatzes besteht.

Nun zurück zum Fußball. Wie 
bewertet Ihr rückblickend 
die Leistungen der Mann-
schaft in den bisherigen 
Spielen der Saison 2021/22?

Wir haben uns das Ziel gesetzt 
einen Platz im Mittelfeld zu 
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sichern und die „Großen“ öfters 
mal zu ärgern. Unterm Strich 
kann man sagen, dass uns das 
bis jetzt gut gelungen ist. Klar ist 
die Saison noch lang aber Stand 
jetzt kann man mit dem Verlauf 
zufrieden sein.

Wie seht ihr die Gegner in der 
Rückrunde, auf was müsste 
Eurer Meinung nach beson-
ders geachtet werden und an 
welchen Stellen müssen Ver-
besserungen her?

Wenn man die Ergebnisse der 
anderen in unserer Liga in der 
letzten Zeit mal beobachtet hat 
merkt man, dass jeder jeden 
schlagen kann und das sollte 
auch unser Ziel für die Rückrun-
de sein.

Welche Ziele habt Ihr Euch 
persönlich und für die bald 
beginnende Rückrunde ge-
steckt und  auf welchem 
Tabellenplatz seht Ihr eure 
Mannschaft zum Ende der 
Saison?

Wenn wir weiterhin im gesicher-
ten Mittelfeld mitspielen und die 

Einstellung stimmt, kann man 
zufrieden sein. 

Vielen Dank für das Ge-
spräch

Das Interview führte 
Stefan Vogel
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Inh.: Sabine Brosseit
Tel.: 0 21 33 / 29 92 92

www.reisebuero-brosseit.de

Urlaub beginnt in Nievenheim

Gemeinsammehr
erleben.
In unserem VDS Nievenheim trifft man immer net-
te Leute, teilt gemeinsame Interessen und setzt
sich füreinander ein. Wenn Sie einmal fachlichen
Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Torsten Hilgers

Allianz Hauptvertretung
Bismarckstr.12
41542 Dormagen

torsten.hilgers@allianz.de
www.hilgers-allianz.de

Tel. 0 21 33.23 83 63
Mobil 01 77.3 36 60 56

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de
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ALLES WIEDER AUF NULL

Mit dem vorletzten Platz und mit 
nur drei Punkten lief die Saison 
für unsere Damen nicht ganz 
nach unseren Vorstellungen. Das 
soll sich zukünftig ändern, denn 
es wurden einige Veränderun-
gen unternommen. Die Mann-
schaft musste sich aufgrund von 
einigen Unstimmigkeiten von 
ihrem Trainer Norman Schmitt 
nach kurzer Zeit schon wieder 
trennen.

Nun weht jedoch ein neuer und 
vor allem positiver Wind in der 
Mannschaft, welche von nun 
an von Oliver Altenbach und 
Jessica Beivers betreut wird. 
Oliver hat die Damen bereits in 
der Übergangsphase unterstützt 
und sich nun zusammen mit Jes-
sica, die sich schon seit 2005 im 
Verein engagiert und auch selbst 
noch Spielerin ist, zur Aufgabe 
gemacht die Damenmannschaft 
an ihr Saisonziel den einstelli-
gen Tabellenplatz zu bringen.

DAMEN

Oliver Altenbach (Foto: VdS)

Jessica Beivers (Foto: VdS)
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S  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

	 Wir	nehmen	uns	gerne	Zeit	und		
	 beraten	Sie	ausführlich!

	 Vereinbaren	Sie	einen	Termin:
	 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Wir suchen
Ihre Immobilie.

Ihr	Immobilienberater	für	Dormagen	und	Rommerskirchen:	
Marco	Emten

S  Sparkasse
 Neuss
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So wird die Mannschaft mit neu-
em Trainerstab in den kommen-
den Wochen alles daran setzen 
den ersten Schritt in die richtige 
Richtung zu gehen und die Klas-
se zu halten!

Sarah Papendick

Die Damen mit neuem Trainer (Foto: VdS)
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Jedes Gyros-Gericht0,50€günstiger

Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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INTERVIEW MAX FRIESL - 
ATHLETIKTRAINER UNSE-
RER B-JUGEND

Alter: 25 Jahre

Familienstand: ledig

Beruf: Physiotherapeut

Hobbys: Fußball spielen

Lieblingsverein: FC Bayern 
München

Hallo Max, Du bist Spieler 
der Dritten und der Ath-
letiktrainer von unserer                         
B-Jugendmannschaft. Stell 
dich den Lesern mal kur vor. 
Was machst Du beruflich 
und wie bist Du zum VdS ge-
kommen?

Max: Ich arbeite im Gesund-
heitszentrum Meditrain in Nie-
venheim als Physiotherapeut. 
Zum VdS bin ich über das Ath-
letiktraining gekommen. Zuvor 

habe ich 6 Jahre Pause vom 
Fußball gemacht, aber durch das 
Training mit den Jungs habe ich 
selber wieder Lust bekommen.

Was genau muss man sich 
unter dem Stichwort „Athle-
tiktrainer“ vorstellen?

Max: Athletiktraining ist eine 
Mischung aus Kraftsport und 
Stabilitätsübungen um Attribute 
wie Schnelligkeit, Ausdauer und 
Koordination zu verbessern.

JUGEND

Max Friesl (Foto: VdS)



training auf die Leistung der 
Mannschaft aus? Konntest 
Du diesbezüglich schon eini-
ge Erfolge erkennen?

Max: Man merkt den Jungs an, 
dass sie von Mal zu Mal belast-
barer werden. 

Wie war bisher das Feedback 
von den einzelnen Teilneh-
mern, die mit Dir trainiert 
haben?

Max: Häufig kommen erstmal 

Wo und wie oft finden die 
Trainingseinheiten im Athle-
tikbereich statt?

Max: Meist absolvieren wir das 
Training im Meditrain in unseren 
Functional Raum, aber auch auf 
dem Fußballplatz. Natürlich fin-
det das Training öfter während 
der Vorbereitung statt, während 
der Saison versuchen wir das 
Training alle 2 Wochen stattfin-
den zulassen.

Wie wirkt sich das Athletik-

Max Friesl mit Jugendtrainer Andre Jesch und Markus von Zons (Foto: Meditrain)
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Beschwerden über die Intensi-
tät, aber letztendlich macht es 
den Jungs und auch mir sehr 
viel Spaß.

Welche Ziele hast Du dir per-
sönlich als Athletiktrainer 
gesteckt?

Max: Mein Ziel ist es, den Jungs 
der B-Jugend, durch mein Trai-
ning in Ihrer fußballerischen 
Entwicklung weiterzuhelfen.

Du hast das letzte Wort. 
Was wünschst Du Dir, allen 
Mannschaften und dem Ge-
samtverein?

Max: Ich wünsche allen Mann-
schaften und dem gesamten 
Verein den größtmöglichen Er-
folg.

Wir danken für das ausführli-
che Gespräch.

Das Interview führte 
Stefan Vogel

Die Jungs von der B-Jugend beim Athletik-
training im meditrain (Fotos: Andre Jesch)
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www.zander-welding.de
Ottostr. 9 * D-41540 Dormagen * Tel: 02133-97888-0 * Fax: 02133-97888-20

Herstellung und Vertrieb von Schweisszusatzwerkstoffen

Schweiss- & Schleiftechnik
Klaus Zander

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde
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Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde

HISTÖRCHEN

DIE NIEVENHEIMER  
KIRMESGESELLSCHAFT  
„MER DONT MÖTT“

Die wenigsten Bewohner von 
Nievenheim und Ückerath wer-
den sich noch an die im Jahr 
1931, also vor genau 90 Jah-
ren, gegründete Nievenheimer 
Kirmesgesellschaft „Mer dont 
mött“ und an die Gaststätte der 
Familie Heinrichs mit Saalbe-
trieb erinnern können, die frü-
her an der Nievenheimer Neus-
serstraße stand. Diese seltene 
Postkarte von Nievenheim zeigt 
neben der Gnadenkapelle die 
Restauration von Wilhelm Hein-
richs (Gaststätte und Saalbe-
trieb). Diese Gastwirtschaft mit 
Saal, welche über viele Jahre 
und Jahrzehnte den Nievenhei-
mer Bürgern und Vereinen ein 
Domizil war, sowie das gesamte 
Areal an der Ecke Neusser Stra-
ße und Delrather Straße (heute 
Bismarckstraße) fiel Anfang des 
2. Weltkrieges einem britischen 
Bombenangriff zum Opfer, ebf. 

die Häuser auf der Bismarckstra-
ße gegenüberliegende Seite. 
Nach dem Krieg ermittelte auf 
dieser freien Fläche die Nieven-
heimer Kirmesgesellschaft ihre 
Könige durch Hahneköppen. 

Postkarte von Nievenheim 1927 
(Foto: privat)

Bismarckstraße nach einem britischen 
Bombenangriff (Foto: VdS)
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke

Der erste Hahnenkönig nach 
dem 2. Weltkrieg war 1946/47 
Wilhelm I. Gronemann

Er war der Vater unserer Vereins-
wirtin Cilli Hackbarth, welcher 
die Nievenheimer Gesellschaft 
zusammen mit seiner Gattin 
Gertrud in dieser schweren Zeit 
als Hahnenkönigspaar repräsen-
tierte. Weitere Könige nach dem 
Krieg, welche auf der heute noch 
existierenden Königskette ver-
ewigt sind, waren:

1947/48: Hubert I. Krautstein

1947/48: Adolf II. Thielen

1948/49: Alois I. von der Moolen

Anfang der 50er Jahre stellte 
die Nievenheimer Kirmesge-
sellschaft wegen Finanzschwie-
rigkeiten die Feierlichkeiten ein 
und löste sich danach auf. Die 
Königskette befindet sich heute 
im Archiv der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft. Auf der 
ehemals freien Fläche an der 
Neusserstraße und Bismarck-
straße stehen heute verschie-
dene Wohnhäuser und das Café 
Schierhorn.

Stefan Vogel

Bismarckstraße nach einem britischen 
Bombenangriff (Foto: privat)

Hahneköppen in Nievenheim (Foto: VdS)
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michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de
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INTERVIEW MARKUS NÜSSE

Hallo Marcus, bitte stell dich 
kurz unseren Lesern vor.

Marcus: Hallo zusammen, 
mein Name ist Marcus Nüs-
se, bin am 04.10.1972 gebo-
ren, verheiratet und lebe in 
Mönchengladbach.

Seit wann spielst du Fußball 
und vor allem bei welchen 
Vereinen hast du dies aus-
geübt? Wie bist du zum VdS 
gekommen?

Marcus: Ich habe mit sechs Jah-
ren angefangen und mein letztes 
Spiel mit stolzen 47 Jahren be-
stritten. Vereine in der Jugend 
waren erst der BV Weckhoven 
und ab der B-Jugend dann der 
VfR Neuss. In den Senioren habe 
ich beim SV Bedburdyck-Gierath 
angefangen von dort kam ich 
durch Hans-Peter Thissen nach 
Nievenheim. Später spielte ich 
noch beim VfR Büttgen, der 
Rheinwacht Stürzelberg und der 
SG Kaarst.

Welche Positionen hast du 

beim VdS gespielt?

Marcus: Ich war meistens hin-
ten zu finden - Manndecker und 
Libero – heutzutage nennt es 
sich wohl Innenverteidiger.

Was waren deine schönsten 
Ereignisse beim VdS?

Marcus: Definitiv der Aufstieg 
in die Bezirksliga und vor allem 

Marcus Nüsse (Foto: privat)
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die Party danach. Eigentlich alle 
Partys mit der geilen Truppe, wir 
hatten viel zu feiern.

Echo: Welche war die beste 
Mannschaftsparty, die du er-
leben durftest?

Marcus: Da gibt es so einige, 
nicht nur in Nievenheim. Ich fei-
ere immer gerne mit Freunden.

Was machst du in deiner 
Freizeit?

Marcus: Ich genieße meine 
Fußballrente in dem ich viel Zeit 
mit meiner Frau und unserer 
Hündin Ivett verbringe. Ab und 
an spiele ich noch Fußball mit 
meiner alten Mannschaft aus 
Trainerzeiten. Und natürlich rei-
se ich auch gerne. 

Hast du noch Kontakt zu dei-
nen Mannschaftskameraden 
von früher?

Marcus: Ja hin und wieder sieht 
man den ein oder anderen beim 
Schützenfest oder Karneval und 
natürlich, wenn der beste Be-
treuer Nievenheims Daniel Ha-

kelberg ein Treffen organisiert. 

Zum Schluss, was wünschst 
du Dir, deiner Mannschaft 
von früher und plant ihr was 
für 2022?

Marcus: Ich wünsche mir und 
allen anderen als erstes Gesund-
heit und ein langes und zufrie-
denes Leben. Zudem hoffe ich, 
dass wir uns bald wiedersehen 
können und einen zaubern kön-
nen. Danke noch an Daniel der 
nicht einen Geburtstag der alten 
Garde vergisst und ich hoffe, 
dass er etwas für 2022 plant. Ich 
freue mich schon!

Das Interview führte 
Daniel Hakelberg
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NACHWUCHS BEIM VDS

Auch gratuliert der VdS ganz herzlich 
zur Geburt von John Dünbier. 
Der Sohn unseres langjährigen Kapi-

täns der ersten Seniorenmann-
schaft, Daniel und seiner Le-
bensgefährtin Eugenia kam 
im Juli zur Welt und erfreut 
sich seitdem des Lebens.
John wird bereits in einigen 
Jahren auf dem Fußballplatz 
stehen, da ein gewisses Ta-
lent erwartet wird. Wir freuen 
uns auf den nächsten Dün-
bier beim VdS und freuen 

uns mit dem glücklichen Paar.

Der kleine Mick erblickte am 
27.10.2021 um 12.13 
Uhr das Licht der Welt. 
Er war bei der Geburt 
50 cm groß und wog 
3160 Gramm. 
Wir gratulieren den 
stolzen Eltern Bernd 
Pesch und Steffi 
Ladermann zur Ge-
burt ihres Sohnes.
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